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2.11  Die TVöD-Entgeltordnung für den Sozial-und Erziehungsdienst 
2020 weiterentwickeln

Die GEW setzt den bereits im Jahr 2009 und 2015 begon-
nenen erfolgreichen Weg der Verbesserung der Entgelt-
ordnung Sozial- und Erziehungsdienst im TVöD auch 
weiter fort. 

Der Gewerkschaftstag beauftragt den Hauptvorstand, 
rechtzeitig, spätestens im Frühjahr 2018, ein tarifpoliti-
sches Gesamtkonzept zu entwickeln, in dem zum einen 
die fachlich-inhaltlichen wie auch die tariflichen Verbesse-
rungen einer neuen Entgeltordnung für den Sozial- und 
Erziehungsdienst enthalten sind und zum anderen Über-
legungen für die dann im Jahr 2020 anstehende strategi-
sche Kampagne angestellt werden. Das beinhaltet ebenso, 
die in den Jahren bis 2020 entsprechenden Mobilisie-
rungskampagnen auch in der Öffentlichkeit durchzu - 
führen. 

Die GEW wird in diesem Zusammenhang den Mitgliedern 
Möglichkeiten und Räume schaffen, um ihnen die Chance 
zu geben, sich an diesem Prozess aktiv zu beteiligen.

Darüber hinaus setzt sich die GEW dafür ein, dass Schul-
sozialarbeiter*innen, Kindheitspädagog*innen und 
Fachberater*innen in der TVöD-Entgeltordnung als eigen-
ständige Berufsgruppe Berücksichtigung finden. 
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